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Die
Mevbmale ded Menfdyen

in Der Werfchiviegenheit.

i ciner Rede,

’ tweldye -

in der gropen Loae su den dreien
IWelt - Kugeln,

an dem FEobannes - Faae 1754.
gehalten wurde,
borgefteliet,

-J

VoK

Redner der Loge.

Detlin, gedrufle bei dem Konigle Hof » Buchoruteer,
Chriftian Sriedrich Hennings
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, &/ Tugend 3u fpred)en. Cin Deweis, Dag idh miv die
Ehre gar nicht grof vorftelle, weldye die Redner alsdenn 3u geinnen
glauben: WBenn fie feltene und verftetfre Saje su Dem Worwurfe ihrer
Betrachtungen machen.  Chieleicht befize ich auch den Srad dev Srfine
dungs - Kunft niche, welcher ndthig ifi: Wenn man auf diefe AWeife ges
fallen und rimlidye Sedanken von fid) evtwebfen 1ill.  Mein Bortrag
foll von der Werfdhwwiegenbheit handeln.

Ehemiirdige Drider; Sie hoven einen Yusdurt, dev ein Gefes
unferes Ordens ift; ein Wort, deffen Ausubung nur Weifen aufgegeben
weeden Fann. S (dhmeichele miv faft mit dev Hoffnuhg, Dag meine
Abhandlung eben iefes Umftandes wegen dag GIIFE haben Fonne, d)tcs
Deifalls nicht ganjlich untwereh ju [heinen,

A2 Die
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Die Philofophen haben die Rede ju einem Beteife dev Fahigtei:
ten und Cinfichten gemadht.  Wenn Sofrates die Starfe, odey Die
Sdhwade, eines Geiftes prifen wolite: So befal ev Dem noch unerfann:
ten Menfchen, su fovechen.  Nede, fagte ev, auf daf ich dich fehe. Auch
Spridymworte fagen ¢8, Dag die Nede ¢in Jeuge von ver Semiithsfaffung,
ein Bevedther des Heryens, foi; Sprudyworte, weldye fonft defio hiufis
ger vou dem BVeentinfigen abitven, ie ofter ihre Crfinder Loute aus dem
Pobel find.  Hiev aber verdntichen fie fich dev Weisheit. Sie fesen eben
Das veft, was dev Philofoph fiiv eine ausgemadyte Sadye halt, I bil:
De miv ¢in, daf dieienigen Spvadhen, welche die Wernunft und Rede mis
einerlei, oder Doch nicht febr verfchiedenen, LWorten beseichuet haben, aus
einem andern GSrunde alfo verfaren find, als, weil fie die Bermwandfchaft
Des Berfrandes und des Ausdrufes nidht nur nathelich; fondern audy
fittlich, davthun und empfelen wollten. €3 fei Demnadh dag NReden ein
Rennjeichen 0eg Menfhen. Sy will miv die Freiheit nehmen, Vas
Shiweigen daftie su erFidren.

Die Berfchiegenheit ift-eine weife Fertigeit Dasienige, wasd mae
ift, nicht befannt ju madyen.  Jch halte Diefe Erflarung fiir fruchtbar.
v Fomme fie fonderlidy ju Seatten: WBeil e8 meine ADBfichet iff, aug
dem Schroeigen Terfmale ded Menfehen hevsuleiten.  Mein Begriff
seiget miv Den verfchroiegenen Menfdyen, als einen Weifen; als einen Liebs
haber dev Warheit; als einen -@etm tiber fich felbft; a8 cinen Men-
fchen = Greund.

Der BVerfdiegene bemt eine meife Jertigbeit; folglich ift er ¢in
Weifer. Die Weisheit Fennet die beffren Miteel su Den befften Jrvekfen,
Sie jichet in den Abficdhten auf die Mittel und Stwckle das Beffte dem
Sdyledhrern vor und wdlt nach der BWernunft.  Sie verbindet fich mit
ey Klugheit und fucht die befften %rtel suDen befiten weEfen auf die beffte
YUrs
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B (45 ) 9
ofvt anguroenden.  Ein fo edler Menfch ift der Werfdywiegene. Sein
el ift allemal Dag Heil feines Naddften; feine eigene LWolfart; die Ehe
ve feines Sehdpfers und dag GIGEE der ABelt.  So gern als ev jur Erhale
tung Ddiefer grofien Endswelfe ju fprechen pflegt, eben fo preisrindig
fchrociget ev jur Behauptung derfelbens

&y (hroeiget.  Und welches ittel ift bequemer, leichter, fidhes
vet und brauchbarer? & ift fo gewif das befite, fo wenig mubfam ¢8 ift;
fo meit ¢ fich von allem Gefdrlichen entfernet, - Ale andeve Adege, die
Barheit niche su entdeEeen, find eben o findlidy, ¢ben fo unzuverlafig,
fo febt fie des Geblinfielten bedlivfen.  Jch mag ey Lugen, Dder Falfch:
heiten, Dev Seudhelei, Der Sroeideutigfeit, Ded fo genannten innerlidyen
Borbehalts und andever Dinge, ju welchen man in der Werbergung Des
9Barheit feine Sufiucht nimme, nidyt gedenken. Sie ivven felbf und
fiiven mit Berfhuldungen in Jeetimer.  Dad Aengftliche in diefen
Stitfen wird felbft daduvd offenbar, daf fich die Sitten-Lehrer cine fo
gefchafftige Sewalt anthun miffen, in diefen Mitteln das Selaubte ju bes
soeifen und einem feden Cinfchranfungen und Anfividy su geben,

Man gevente fich felbft die fo hochbertimee WerfteNungs - Kunft.
Gener Slivft fagte: YOet fich nicht verftellen Eann, der ift sum berve
fchen ungefchitte, Die fransofifden Gefdhidyte ersalen von dem Kinis
g¢, Qudwig, dem elften, Daf er feinen Pringen, Karl, von dev gangen las
teinifchen Sprache teiter nidts habe twollen lernen lafen, ald: iene fiinf
SiBorte, Deren Gnbalt ich eben is¢ ausgefprodhen habe.  Ein gedoppelter
Lobfprud) der Verftellung, dev eine mindlidy; dev andeve thitlich. Al
lein, Manner, weldhe fehr erleuchtet waren, haben von dem Range dies
fer Regel der Politif eine gany andere Uebersertgung gehabt.  Sie vedy
nen eine folche Fertigeit su den niedrigften Eigenfdhaften cines Statdmans
s, Sie hat in Der Warheit ju viel dnliches mit dey Heuchele.  Ein
A 3 Seuchley
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Heudhler behilft fich mie Crdichtungen; um derienige ju feinen, meldyer
ev oitflich nicht ift.  Und die Werftellung bedienet fich der gleifenden Crs
findungen: Datnit die Dinge nicht alfo angefehen werden follen, als fie
dodh in dev:That befhaffen find.  Gft 8 aber nidht unldugbar, da§ auf
et cinen Syeite o wol, als auf Der andern, eine Wersagtheit verrathen
soied 2, Duiffen niche die Menfehen durd) cin foldhes Verhalten mehr denn
su leicht in DedentlichBeiten und Mistrausn gefest werden? Iie vielen
Schaden. wird diefes aber antidyten? Weit muthiger; weit unverlester
gehet dev Weife. & [hreiget, Weder durch LWorte, nody durdy Mie:
nen, odet irgend auf eine andere Weife, mivket v efwas nadytleiliges.

Niches beleidiget ev weniger, alg die Wavheit.  Denn ey ift ein
Liebhaber derfelben.  Faft fcheinet es fid) su wiederfprechen, verfchmiegen
fein und folglichy die Warheit nicht beFannt machen; dem ohngeadyees
abet ein Liebhaber der FWatheit ju fein.  Dan Ednnte den Gedanken in
fidyauffteigen lafien; daf 8 die Licbe dev WWarkeit erfordeve; fie audsu-
breiten und vor Sedermann gemein su madyen.

Allein, fo mwenig es ¢in Bereid iff, Daf man rctd) fei: Wenn
fian cin Berfdhivender wird; eben fo wenig wivd die Liebe jur Aarheit
" padurdy gerechtfertiget, Daf man fie nidht su fpaven weif. €8 erfordert
¢8 Teine Nothwendigleit, daf man feine Freundinn allen Menfchen ing
Gefiche: frelle; um davyuthun , daf fie ihrem Bevehrer dag Hevy genoms
men habe. - Ychilles Fam um feine Brifeis: AlS ev gavsu merklich in ihree
Schdnheit ein grofies Gut befizen wollte.  Agamemnon hatte fie ihm ge:
fafen: SBenn e¢ magiger und unerfannter ihy Crgebener gerefen twdte,

So gehe 8 wmit deyr Warbeit, Der Gefdyroasige verlievee fie,
e e fie genuget hat. -+ G begeuget Kaltfinn und Beradytung gegen fie:
o3Beil er andern nidht nue ein ju grofies Antheil an ihe evlanbe; fondern
fie wol gay villig weggisht, Doy Wer{hwiegene aber freues fich ihrev in
(¥4
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per Stille.” e gentifet ihrer Defio volformmency: LBeil fie ihn allein vl
ver. Sie ergdyet-ihim feine gange Sele: ABeil ev ihren Wirbungen Feine
Aus hieifing verfattetund ihre Krdfte nidyt fiber die Grangen feiner eige:
fien Empfindungen Fommen (686, Dan hat von dem Pythagoras eine
Meinung, weldhe man vow dnem Thoven hegen muf: LWenn man nidye
glaubt, Da ex feinen Schllern blos darum ein Stillfdyreigen aufgelegt
Babe: Damit b Gnueres die Starfe feiner Lehren: deflo eindringender
fitlen foliee. € feste jurm vovaus, dag die LWarheit ein Balfam fei wel:
dher eingefchrdnke - feine Kreafe bebhale, in der Aeiclauftigeit: aber vers
duftet. : ' |

Laft ung die Warheit als ein Kleinod anfehen, dem die Seltens
Beit Den hochiten Wereh evtheiler.  Sn ber neuen Welt find in cinigen Ses
genden die Steine, welche tan anderswo; und noch dDarzu su feiner Qual,
mit Gifen tvitt, nidht anjutreffen. - Die Judianer halten fie aus diefer
Hefadhe fiie die angenchmften Koftbarfeiten. - Sie verwaren einen Kiefel
mit eben Der Hochadytung, mit weldyer Eaumn der grofe Mogol feinen be-
yuferien Diamant bewundernmag. . Dig thut die Seltenbeit.. Jf nun
perienige nicht ein sdvelicher Liebhaber Dev IWarheit, weldyer ihre Vorstlige
eben Daduedh echohet, da ev nidht Jedevmann einen Cigentiimer davon
mwerden 66t ? :

Die IBarheit hat Dad Schifefal, welches alle vortreffliche Dinge
fibey fich evgehenlagen mifjen. | ‘Sie ift dem Tadel und dem Wiederfprus
che unteroorfen. €3 ift miglidy, Daf fie gemisbraudyt werde. Uebey
en Ypelles hitte fich Fein Sichufter ju einer unbefugten NRidhter aufiers
fer Bdnmen: Benn et nidhe die Meifterftifte fines Pinfls jur Sehau
ousgeftellet. haece, Dev wave Totfaier> Aein Fann: bei uns duvd) Eeine
tigliche CBOerei befdhitmpfe mwerden: el e8 nur ein Eleines NRevir ift; wo
ihn Die Matur hervorbringet. - Man soende Diefes auf die Warheit-an,
-‘ Licht
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iebt fie betienige, toelcher fie durch feine Plaudevei dem Dinfel und der
Bodheit preis giebt? Ev fhwaget fie ausd: UnDd fie fiehes fich in de frechen
RillEdy dey WVorurtheile, dev JanPerei und der Bicderrede. Dev Wers
fchwiegene aber (Gt fie durch Feine Sewaltthatigleis entiweihen. Ev foit
fie nie in Die Gefar, um ihre Nusbarkeit und unsihren vechten Sebraudy
su Fommen. 1Y
- Und Dis witd ihm gar nidt fdhymer. Denn erift ein Here iber
fich felber. Sehr edle Freunde, bei diefem Suge an derm Bilde Des Bers
fibmiegenen muff ibnen sroeierlei einfallen. = Suerft evinuern fie fid, Dai
es eine unvergleichliche Chre foi, ein Heve Uber fich felbfE fein.  Jum ane
Dern gedenfen fie Davan, daf die Movaliften cine tberaus fhivere Sas
( dhe Daraus madyen, feine Junge su bandigen,

Das erfte gebe ich thnen ju.  Dennies macht ie %erfd)mtegenm_
und daber audy ein iedes Mifglicd des erhabenen Jreimdurer- Ordens Des
fto tummwiitdiger.  Das andere wiirde idh gleidhfalls obne Ausnabhme jus
gefteben: SWenn ich rednerifeh betriigen Ednnte. Denn, audh alsdenn
wiirde ihnen dev Werfdwiegene ein um fo viel hoher su adhtender Mann
fdpeinen.  Allein, halten fie taivd su gute, daf ich hierDadienige nicht vevs
neine, was i) vorher beiaet habe. b habe mirs fchon merfen lafen,
vaf i) Das Schiweigen fiiv etwas leidytes anfehe.  Jch habe e8 audh fehon
in etmas evwiefen. Diefen Beweid toerde ich fortfesen und die Hevefchaft
es Berfchwiegenen wbey fich felbft foll dDabei niched von ibrem Anfehen
einbirgen.

Kb berufe mich auf die Eefarung und fehlisfe aIfo €ine Sadye,
weldhe fo viele Menfthen; cine Sadye, weldye die lafterhafteflen Leute
ausiiben Ednnen; cine folche Sadhe muf von Feinen unbeyrwungenen
Schwierigleiten begleitef fein. . Laft ung mit diefem Sage in die ABele
gehen. Wiy werden warnehmen, DA die Berfchimiegenheit leicht feie

$at

.’
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$Hat e nidyt in dee Philofophie fo wol, als in der Theologie, ganse Ses
Bten gegeben, woeldhe {hioeigen fonnten? Die Laceddmonier haben dasd
Schiveigen bei Den Saftgeboten und die Aegyptier, Petfer und Romer
in Statsangelegenbeiten, auf das hodyfte getricben.  Apolloniug von
Theana vedete in finf Javen Lein eingiges Wort.  Und Diogenes Laers
tiug gab fich felber Das Gefes, in feinem ganjen Leben niche mieder ju fpre-
chens nachdemm ex durdh fein Reden feine Mutter in den Tod gebracht hat:
ge.  ©oll id) big ju den Motdern und Strafensdubesn hevunter freigen;
um Dem Schiwveigen an fich felbft das Laftige absufprechen?

Fevody, fo wenig Mithe es Foftet, in gewiffen Umftanden Eein
QB&cher su fein: So viel NRegirung fiber fich felbft gehdret darsu, inan-
Detn Werhaltniffen fhmeigen ju Eonnen. Und eben diefe Berhaltniffe

fegen Dy Berfhmiegenbeit des Weifen den Schmufe an.  Jh will fie

ersalen.

Der Weife fmweiget frei und ungesoungen. S bin nidhe ge
fonnen, dartiber ju urtheilen, ob Nothwendigkeitens ob dringende Defes
fe, Den Wereh der Tugenden verfleinern.  Aber, Dad frelle ich miv vor,
Daf Die NothiwendigPeiten und die beherrfchenden Sebote die Srfiiliung
per Pflicheen exleichrern.  Selbft das, vaf wiv fehen, unfere Schuldig:
Beiten find unpermeidlich; flbft Dag, Daf ung Worfdhriften antoeifen,
was und, oie fiv ¢, thun follen; felbft die Drohungen oder Werheifune
gen, Die Den Bovfehriften anhangen: Eben Dis alles, fage id), fordert uns
feve Handlungen.  Dev Weife aber ift tugendhaft der Tugend felbft 1wes
gen. e fdyweiget ohne Stoang und ohne Gefes.  Ev vergiedt fich; ie
Cato that, Feine eingige Stnde. & lage fich nie duvch fich felbft verfii-
ren. v handele 1blich 5 ev Denke vidhtigs ev vedet heilfam; er fdhmeiget
vortheilhafe.  Und dis alles thut er nach Sreibeit; als dev fich felbfi ge:
{afienes als fein cigener Hery,  ADelt Dis nidhe fein ganges Berhalten?
D¢ Kedner
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Kednet s nidyt auch fein Schieigen? €8 twar Eein [hlechter Gedante,
weldyen die Gemalinn des Ovidiug anbradhte: (s fie von diefem ungliiees.
lichen @atten in feiner. Landes » Werneifung cin GSefdcte werden rolltes
Sie druffte fich alfo aus:
Dich heifit 0es Kaifers Jorn ind vaulie Elend ﬂtebn
S geh aus Liebe mit.  Mein Kaifer ift die Liebe.

€hben fo heift e8 bon dem weifen Verfmwiegenen. Sy {chmeiget und der,
Dev ihm Das Scyweigen gebietet, ift feine Freiheit. ;

3 gehe weiter. €8 ift leiche in Widhtigheiten Ju [Hrocigen.
Der Weife aber {heiget aud) in Kieinigheiten.  Die fo genannten Kleis
nigkeiten haben dag allgemeine UnglFE, daf man bei dem Srofen, wels
dyes fie enthalten, fo blind ift; und daf man ¢8 gar ju forglos vergifft,
vag alle grofe Dinge aus Kleinigeiten befteben.  IBas vor ungliteliche
Solgen aber hangen biervon ab; und wie ungegriindet heift diefes ges
vadyt? Jft enn devienige fhacfiinnig; ift er Flug, weldher die Dinge nug
obeubinn anfiehet; reldyer fidh nur in den widhtigten UmfEdnden finden
tann; ober ift Devienige ein vollfommener Mann, weldher andy in alleth
Kleinen ohne Felev ift? €8 ift mis nicht mdglich, von der Berfdhymwiegen
heit prachtige BDegriffe ju haben, weldye wichtige Geheimnifje nidht augs
Fommen (36t Die weife BVerfchwiegenheit erfivellt fidhy audh auf das,
moran nidhe viel gelegen ju fein fdeinet.  Die genauefte Prifung verfar:
tet the nicht, auch) in dem Gevingfen unbeblimmert su fein.  Sie mafiz
get fich tberall.  Sie bleibs felbft Da unter dev Gervalt des aufmeramen
Dergens, wo ein andever die grofefte Erlaubnif ju haben meinet, fich vey
Botmagigheit entyiehen ju Edunen.

Der Weife fchiveiget alg einer, der fid feiner felbft beouffe ift.
3 habe beobadytet, daf es infondevheit yooei Dinge find, welche fHavli-
dhe Schmwajer machen.  Das eine ift dev Mangel dev Selbft- ExFennenifs
vas
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Das andete beftehet davinn, vaf tman dieSRelt nichtFenner. . Gin Menfch,
telcher nicht auf fich flbft Achet hat, Pann unmdglich verfchriegen fein.
Cr wird veden, ohne an fid) su gedenfen, e wird fhmweigen alg eine
Mafdyine.  Folglidh wird fein Neven unverntinfeig und fein Schweigen
feine Tugend fein.  Dev Weife aber fhtweiget fidy feiner felbft bewufft,
€ hale die Warheit in feinem Bufen verichloffen: Weil e8 ihm nidhe un-
befanntift, Dag fie Aarheit ift- und daf fie in ihm wonet. Kann man
aber tool ein beffever Derr von fich fein: Al wenn man fidy feiney felbft
bewufftift? Die gane Philofophie fage ¢8, daf diefes die grofefte BVers
pfiichtung des Menfehen und das gotelidyfte Borvedyt eines Sermiiths fei,
welches fid) dev Stlaverei der Sinnlidybeit, dem gaubelnden Frrlichte des
Selbftbetruges und den wilden Sevftreuungen entriffen hat.

Jedody, Dev Weife fehmweiget aud) al8 ciner, Dev die Aelt Fennet.
Dieleicht rird Feiner einjigen Tugend fo feht nadhgeftellet, ald der Wers
{chiiegenbeit. Denn, dieNeubegier ift eine gav ju geswdnliche Krantheit,
Kaun war Papiriug aus der Rathsoverfammiung nach Haufe geFommen::
Als feine Mutter fihon wiffen wollte, was abgebandelt wdre. Jn dey
Berfhwerung des Eatilina fragte die Fulvia ihrem Buler, dem Curiug, vie
Heimlicheiten weit cher ab, als fie audgefiivet werden Fonnten. YRie
nothig ift ¢8 alfo, Daf man ber fich wadye: Wenn man fich nidhe fiche-
bav darftellen will? Cin Menfh, weldyer die: Shebarkeit lieb hat, wigd
fidh birten, Daf ev feinen Leib nidht unanftandig entblofe.  Und wer dem
Rume der Bevfhiviegenbeit jugethan ift, der wird feinem Hevsen nie den
Borhang nehmen lafen. Ertird aberhievbei mehr vor der Lift in Veiforge
ftehen, als vorder Gewalt. Denn, dieMenfdhen find vielverfdlagener, als
DaB fie aus unferm Hevsen einen offenbaren Raub madyen foliten. Unoeys
mevEe bringen fie ung aus dem Gleichgervidhte, Sie belagern ung gleidy-
fam durd) die entfernteften Jragen. Sie [oFfen uns durch die feinften
D 2 Schmeidhe-
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Sdhmeidyeleien aus unferm Hinterhalte. . Sie licbTofen ung fo lange,
bis wiv uns jeigen miffen. K, fie bevlitien uns oft Dergeftallt, Daf fie
ung aus unferm Sdhoeigen felbft viel deutlicher, als aus unfern NReden,
Bennien levnen.  Sie werden denen Gulich, toeldye nichtim hellen Sonnens
Qichte; fondern, enfweder im triiben Mondenfcheine, oder gay in ey
fhrodrseften Finfreenif der Nadht, auf Beute ausgehen.

Mdacenas hat fidh faft durdh alled, was er vorgenommen hat, e
ewiget. € that aber dod) feine Feltvitte.  Sch vevgebe ihm foine Teichs
lihBeit und Grobheit. Welche UnoolFommenkeit aber war ¢8, daf der
erfte Minifter des Auguftus nidhe fehiweigen Fonnte? Hova fehmieicelt dies
fom feinen Ybgotte: Wenn er Demfelben nachrime pdaf ev ihm nidyts
anders anvertraue, ald was man einem Sdhwager anvertranen Ednne.
Warun lief fidh denn dev fo vorfichtige Mann durch feine Ehegenoffinn
dasienige abheucheln , was von threm rebellifthen Bruder, dean Murdnag,
Fein Menfdy, als der Kaifer und er, wiffen folite? Sewiff darum: Wil
er nidyt Gherall fein eigener Herr war: Weil er ed nicht allemal gleidy ftark
cinfahe, was man von ihm fudte.

Dey Weife thut bei feinemn Schiweigen nie einen falfhen BIiEe.
&x fiehet die Menfchen immer, wie fie find.  Ev verbivgt fich gegen alles.
& bat fich fchon verhdrtet, ehe man es wage, ihn ju erweichen. Die
Einftlichten Griffe find nidyt im Stande, ihm etivag abjugerwinnen und
1iber Leidenfchaften in ihm den Siceg Davon ju fragen.

S, tugendhafte Britder, fdhieiget Der TWeife als ein Heve tber
fich felbft. Syl befenne e8, ich habe mich bei dieforn Thelle meiner Rebde
etivas lGnger aufgehalten. Lafen fie miv hieviiber Dedmwegen Bergebung
toiederfaven: Weil ich ¢3 ihnen fhuldig war, das Ungemmeine in dey By
{dhroiegenheit, melches fie inggefamme ausiiben, ju ihrer Ehres sur Erbe:
bung unfers Ordens, dentlicher aus einandey ju feen.
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Die ware Derfchiviegenheit beseichnet endlich audh einen” Dens
fchensGreund.  Der Teife liebet alles, wad gut ift. Er liebet Die gange
aBelt. b habe-mich fchon fehe oft gegrdme, Daf i) ¢ habe bemerfen
mitffen, Ddf dag Gebot dev Waltweisheit: Suche die befjte CIRelt 3u
madpen, eine viel su fhwadhe AWirEung auf die Selen hat. S habe
gefunden , Daf diefe TBorte gar ju lere FWorte find; fo ool bei Denen,
Die fie ausfpredhen und feyeeiben, algaud) bei denen, welche fie hoven und
feferr.  Solite ol der Sa; ju philofophifch; oder ju wolfianifdy, vorge:
fragen fein? Sollten ihm tvol Neben - Digriffe die Krdfte nehmen? Wie,
foenn man ¢8 verfuchte, ihn in andere TWovte einjubleiden? Laft uns fas
gen: Liebe die el Habe deine Luft an der gangen Reihe der Dinge.
QRergnlige didy an den WollEommenleiten alles deffen, was gefhaffen ift.
Store die Ordnung der Dinge nicht.  Eegbie dich an ihren Schdnbeiten.
SMadye dir die Freude; {haffe dir die Sleichheit mit SOtt, daf du, das
Sdydnesu eehalten und juvecmehren, witkfambift.  Wieleich gehet einer,
obet Der andere, Diefer Augdriifte big ing Seftil.  Dei dem Weifen haben
fie alle einen folchen Cindeuf, daf ev aus einem ieden die Jolge sieht:
Qiebe infonderheit das div anlichfte Gefchopf. el in allen Abfichten ein
Menfdhen-Treund.  Dearbeite die GlieEfeligheit deines Nachften in allen
Dingen; auch in deinem Sehroeigen. Denn qus dev Beregungs - Urfa-
dhe, 31 Derm Ende und mit dem Crfolge fhiweiget dev CBerftandige, Daf ot
Feinern Denfhen Schaden anvidhte; weder dem, gegen weldhen er vet
fehwiegen ift, nodh audy dem, von feldhem ev nidhe vedet.  Fa, die gan-
3¢ menfdliche Gefellichaft fehroebe thm Dei feiner Berfthmiegenheit ju glei-
dyer Seit vot den Yugen.  Er fiehet Das heilige Band ihrer Eintrad)t und
bleibet ftille; e8 nicht fchlaff su machen, oder; 3u jerreifen.

Selbft die Feler, weldhe andere begangen haben, verbeffert er aus
Menfden- Licbe.  Sie waven in dev That allzu freimiithig gegen ihn ges

D 3 foefent.
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wefen. - Sie hatten ihe Hevy gegen ihn nicht ausgefchiittets niche evleichs
tevts fondern, ¢8 ihm gans dabinn gegeben. Diefe ve der Unbebachtfam:
Beit rectet e von Dem Berderben, in weldyes fie fich felber fingte. Gy feiz
fret Die PRicht eines getreuen BDeichevaters. - E [hreiget. - Und ¢ben-Das
durch exiweffe ev fich ein immer grofeves Bevtvauen. ; Wie die verfchloffes
ne Lufi Die freie an fidh siehet: So naben fich die Menfchen ihm defto of:
tever und jalveicher: UBeil fie wiffen, daf fidy feine Bruft ju ihrem Uns
glibfe Feinem andern erdffnet.  Und fo 1ird der verfthwiegene Menfchens
Sreund ein immer grofever, ein immer allgemeinerer MNenfchen - Freund.

Dig ift, ehrwiirdige Briider, mein Abrif von der Werfehiviegens
beit.  Urtheilen fie, woie fchlecht er fei. Wenigftens wird er die Ehre bes
balten, Dag ev fich mit einem vortrefflichen Urbilde befdhifftiget habe.
Sy habe von einer Tugend gevedet, welche die Vorrelt ju einer Goteheit
madhte. Die Aegyptier vevehreten fie in dem DHarpobrates; die Gries
chen in dem Sigaleon und die Romer in er Tacita.  BVon einer Tue
gend habe ich gefprodyen, welche mit DRecht eine gefellfchaftliche Tugend
genannt yerden Fann.  Denn, fo wenig fidh Sechiwdzer davju fdyiffen,
eine Gefellfchaft mit su unterhalten: So tidhtig ift ein Berfdywiegener,

- ihren Slor, ihy Bergniigen und ihre Dauer ju befdrdern. Die Bers
fchroiegenbeit ift eine wiirdige Gefpiclinn der AWeishert; fie ift ¢8 fo unver
meidlich, daf, felbft nach der FabelLehre, Die Gottinn dey Leigheit
eben Darum die Krdhe nidhe [Anger su einer Vegleiterinn haben rollce:
el fie ein fo fhmaghafter BVoge! war.  Die Berfdhwiegenbeit ift cine
gefegnete Mutter des Jriedens und dev GliEfeligheit. Sie bemavet die
innerliche und Gugeliche Stille devgeftallt; fie gemwdret ein fo volftdnpis
ges Wolergehen, dag die Alten fo gar die im etvigen Frieden Rubenden;
Die feligen Riivger iener andesn Welt, die Schiveigenden geleifien haben.

<
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€8 ift aber Die Verfhiegenheit eine Jevtigheit. Dis fagt uns,
Daf eine Uebung davsu gehdre: Wenn man gefdllig, nubar und grof
ourd) fie fein will.  Jedodh, dig, meine Brider, darf idh ihnen nicht
votfagen.  Sie haben der Berfdhmiegenheit alle den Eid der Treue abges
fegts und fie felbft weiff es, wie leicht ¢8 ihnen ift, ihr AWort niemals ju
brechen.  Solglidy babe ich das vollfommentte Necht, bhier meine Rede
su endigen.  Und idy thue ed: Wenn ich fie nur nod) exmuntert habe,
unfevn heutigen grofen Gefttag wiivdig ju feiern,

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E BllEthes /rosdok/ppn172623603X/phys 0019 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
QE el /rosdok/ppn172623603X/phys 0020 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E =gl /rosdok/ppn172623603X/phys 0021 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
QE Bl /rosdok/ppn172623603X/phys 0022 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E BllEthes /rosdok/ppn172623603X/phys 0023 UFG



Universitéts http://purl.uni-rostock.de |
([E B RTIEK /rosdok/ppn172623603X/phys 0024 UFG



Scdmeidyeleien aus ur g
bis i uns seigen mi
ung aus unferm Schw &
Eentien letnen.  Sie 1 téJ
Richte; fondern, enthy
fhrdrseften Finfternip
Macenas hat fi

110 U0 SIquINY 3DV YIed

25 €973L M
gg 2v 2d 20 v |d 10

emigef. ét that aber g
licheit und Grobheit.
evfte Minifter ded Auguf @
fortt feinen Abgotte: L S

anders anvevtyaue, ald
oBarum lief fich denn i
dagienige abheucheln , w
Fein DMenfdy, als der Ka -
er nicht Gherall fein eigens
¢infabhe, was man von if

Einftlichften Griffe findn @

S, tugendhafe !
fidh felbft. by beFenne e
etwas [Gnger aufgehalten.
toicderfaven: Weil ich¢s i
{dhwiegenheit, mwefdyed fie
bung uafers Ordens, deufl

| Juswinoop spiemol 3jeds 34}

Universitats
Bibliothek

Rostock

®

P
O
N
(o]
-
o]
-
~
=%
(o)}
ks
—

Der Weife thut E,
€t fiehet die Menfchen int
& Bat fidy fpon verhir ?3_

{iber Qeivenfhaften in ihm =

FEF

€0 60 Ol

6a 60 8V 88 80 LV /9 1O L0 <0

Tlalte.

8

ony

Sie liebfofen uns’ fo lange,
beriiffen ung oft Dergeftallt, dag fie
[ Deutlicher, als aus unfern Reden,
hlich, toeldhe nichtim hellen Sonnens
n Mondenfcheine, oder gav in dey

“uf Beute ausggehen.

le8, 1was ¢r vorgenommen at, vers
litte.  Sch vevgebe ihm feine Teichs
bﬁfommenbett aber war ¢8, daf dev
)mgen Fonnte? Hovay fdhmeicelt dies
bben nacheiime pdaf er ihm nidyts
nem Schiwdger anvertranen Eonne.
ige Mann durdy feine Chegenoffinn
rebellifthen Bruder, de Murdna,
“iffen follte? Gemwif datum: Wil
AWeil ex ¢8 nicht allemal gleidy ftark

bchieigen nie einen falfhen BDIEE.
D, € verbivgt fich gegen alles:
08 100g¢, ihn ju erweichen. Die
¢, ihm etivag abjugemwinnen und
bon ju fragen.

b leiget Dot SWBeife al8 ein DHerr tber

“lich Gei Dieforn Thetle meiner NRede
¢ iv hieviiber degroegen Bergebung
foar, Dag Ungemeine in Doy Py
psitben, 3u ihrer €hres jur Grhes
_jnoer 3 fegen.

Die

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppnl172623603X/phys 0025

UFG



	Die Merkmale des Menschen in der Verschwiegenheit
	[binding]
	[title_page]
	Meine Pflicht gebietet mir heute zu reden: Und meine Willkür hat mirs aufgelegt ...
	[ornament]

	[binding]
	[colour_checker]


